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Personalnaehriehten. — Zur Nachricht.

lieber die Gattung Radiococeus Schmidle n. gen.

Von W. Schmidle-Mannheim.

De Wildemann beschrieb im Jahre 1893 die Art Fleurococcus

inmhaius D. W.^) Dieselbe hat seitdem eine Reihe Schicksale erlebt.

Zunächst stellte ich sie als Tetracoccxs Wildemanni zu der von W. West^)

aufgestellten Gattung Tetracoccus.'-^) Diese Umnennung war der Noraen-

klaturregeln wegen unhaltbar, und de Wildemann nannte sie deshalb

Tetracoccus nimhatus De W.*) Später erkannte er, dass auch der Gat-

tungsname Tetracaccm ungültig sei, da er schon früher von Engelmann
für eine EtqjJiorbia aufgestellt wurde, °) und nannte die ganze Gattung

') De Wildemann in Bulletin de l'Herbier Boiss. 1893. p. 3-37. t. 8.

') W. West in Journ microsc. Soc. 1892. p. 47.

") Schmidle in Flora 1894. p. 47
*) De Wildemann in Bull, de l'Herb Boiss. 1894. p. 38 f.

') De Wildemann in Bull de IHerb. Boiss. 1897. p. 503.
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Westella mit den Arten Westella hotnjoides ( M est) De Wildemann und
Westella nimhatus De Wild. Inzwischen hatte West nach selbständiger
Untersuchung der letzt genannten Art nachgewiesen,*^) dass sie nicht
seinem Tefracoccus untergeordnet werden könnte, dass die von mir vor-
geschlagene Amendierung seiner Gattung (welcher er anfangs brieflich

beigestimmt hatte) unrichtig sei. Denn Tetravoccns West sei charak-
terisiert, 1) durch die Vierteilung der Zellen in einer Ebene. 2) durch
die Verbindung der Zellen durch feine Gallertfäden, •!) durch die Ent-
wickelung keiner oder sehr geringer Gallerte. Deshalb gehöre Tetra-

coccus in die Nähe von Dimorphococcus Ä. Br. und nicht zu den Palmel-
lacmn, wie Pleurococcus ninihatus. Keine der drei Eigenschaften komme
der letztgenannten Alge zu.

Nach diesem von W. West wiederholt angegebenen Thatbestand
muss ich ihm zustimmen, dass Pleurococcus nimhatus nicht zu Tetracoccus

West = Westella De Wildemann gehört. Es bleibt aber gerade nach den
neuesten Untersuchungen Chodats ') meine früher geäusserte Behauptung-
aufrecht, dass Pleurococcus ni/nbatus kein Pleurococcus ist, mag man diese

Gattung nun nach Chodat oder Artari auffassen. Auch sonst findet

man unter den Pleurococcaceen sowohl bei Wille, ''^) als bei Chodat 1. c.

keine Gattung, unter welche sie einzuordnen wäre. Ich stelle also für

sie die Gattung liadiococcus auf, welche sehr gut und deutlich charak-
terisiert ist: 1) durch ihren weiten Gallertmantel mit strahliger Gallert-

struktur (daher der Name Padiococcus), 2) durch die tetraedrische Zell-

teilung innerhalb der Mutterhaut, 3) durch das schizococcusartige Er-
haltenbleiben derselben, 4) durch die Vermehrung bloss durch Auto-
sporen. Die Diagnose derselben ist:

Padiococcuo genus Pleurococcacearum Wille: Süsswasser be-
wohnend, mikroskopisch kleine Familien bildend, welche meist aus 4
(nicht selten auch aus mehreren) tetraedrisch gestellten, runden, chloro-

phyllgrünen Zellen bestehen und von einen, weiten Gallertmantel mit
strahliger Struktur umgeben sind. Die Zellen sind rund oder durch
gegenseitigen Druck eckig, besitzen je ein parietales, Chromatophor
mit einem Pyrenoide, welches die Zelloberfiäche nur zumteil bedeckt.
Die Zellen teilen sich innerhalb der Mutterzellhaut in 4 Autosporen,
welche durch Zerreissen der letzteren frei w^erden. Sie bleiben meist
in Tetraden beieinander, welche von Stücken der Mutterhaut unregel-
mässig umgeben sind.

Jiadiococcus nimhatus (De Wildem.) noh. Zellen 8-— 15 |x im Durch-
messer gross.

Bekannt aus Belgien, Deutschland und England.

Beitrag zur Moosflora von Syrien.
Von A d albert Cl e li e e b.

Die erste Bearbeitung von Laubmoosen aus dem in der Ueberschrift ge-
nannten Lande ist, wie es scheint, niedergelegt in dem schönen Werke von Dr.
P. G. Lorentz: „Ueber die JMoose, die Dr. E Ine iiberg in den Jahren
1820— 1826 in Aegypten, der Sin ai - Hai bin se 1 und Syrien ge-
sammelt." (Aus den Abhandlungen der Königl. Akademie der Wissenschaften
zu Berlin 1867. Mit 1.5 Tafeln.)

*) W. West in .)ourn. microsc. f^oc. 1896. p. 162.
') Chodats: Beiträge zur Krvptogamenflora der Schweiz. iJaiid I. Heft IIJ.

*) Wille in Engler & Prantel/ Nat. Pflanzenfali(Mi II. 2. p. 6.").
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